
Nr. 11  Freitag, 13. März 2026



2 | Freitag, 13. März 2026 Mitteilungsblatt der Gemeinde Auggen

Wichtige Rufnummern

Die Notdienstbereitschaft der Apotheken beginnt um 8.30 Uhr und 
endet um 8.30 Uhr am darauffolgenden Tag.

Freitag, 13.03.2026:  Häfnet-Apotheke Steinen, Lörracher Str. 2, 
 79585 Steinen, Tel. 07627 - 91 80 00
Samstag, 14.03.2026:  Werder-Apotheke, Werderstr. 57, 
 79379 Müllheim, Tel. 07631 - 74 06 00
Sonntag, 15.03.2026:  Linden-Apotheke, Breitenweg 10 A, 
 79426 Buggingen, Tel. 07631 - 39 78
Montag, 16.03.2026:  St.Trudpert-Apotheke, Wasen 49, 
 79244 Münstertal/Schwarzwald, 
 Tel. 07636 – 566
Dienstag, 17.03.2026:  Schwarzwald-Apotheke, Tulpenbaumallee 22a, 
 79189 Bad Krozingen, Tel. 07633 –  807 04 68
Mittwoch, 18.03.2026:  Katharina-Barbara-Apotheke, Hauptstr. 48, 
 79295 Sulzburg, Tel. 07634-82 28
Donnerstag, 19.03.2026:  Fohmann‘sche Apotheke, Eisenbahnstr.13, 
 79418 Schliengen, Tel. 07635 - 5 56
Freitag, 20.03.2026:  Malteser Apotheke Heitersheim, 
 Im Stühlinger 16, 79423 Heitersheim, 
 Tel. 07634-20 39

Müllabfuhr

Am Donnerstag, den 19.03.2026 findet die Schadstoffsammlung von 
15.30 Uhr - 17.30 Uhr an der Sonnberghalle statt. 

Fundsachen

Gefunden/Abgegeben wurde: 
• Trinkflasche blau, mit der Aufschrift „Air Up“, gefunden in der Sonn-

berghalle 

Fundsachen können während den Öffnungszeiten auf dem Rathaus im Bür-
gerbüro, Frau Gehrmann, Zimmer 4 abgeholt werden. Tel. 07631 36 77 -21.

Stadtwerke MüllheimStaufen

Nächster 
Redaktions-

schluss:
17.3.2026 um 12:00 Uhr

Überfall, Verkehrsunfall  110
Feuer  112
DRK-Rettungsdienst, Krankentransport 112
DRK-Kreisverband Müllheim e.V. 07631-1805-0
Polizeidirektion Müllheim 1788-0
HELIOS-Klinik  88-0
Vergiftungs- Informations-Zentrale Freiburg 0761 19240
Bereitschaftsdienst für Ärzte - Rufzentrale 116117
Bereitschaftsdienst für Zahnärzte  0761-120 120 00
Hilfetelefon bei psychischen, seelischen u. sozialen Krisen: 0761 – 88 88 35 33
Tierärztlicher Notdienst Markgräflerland 07631 72266
Schornsteinfeger Daniel Selz 0761 1307618
Energiedienst Netze GmbH (Stromversorgung) 07623 92-1800

Störungsnummer Strom 07623 92-1818
Störungsnummer Wasser 0800 5889690
Störungsnummer Erdgas 0800 2767767
Kundenservice badenova 0800 2838485
Feuerwehrkommandant (D. Kittler) 0151 41818317
Gerätehaus Freiwillige Feuerwehr 07631 9318363
Wassermeister 07631 93608-55
Revierleiter: Försterin Christine Weinig 0162 2550705
Jagdpächter: Herr Renz  0176 /47396836
Kindergarten “Vogelnest” 703790
Grundschule Auggen  4177
Ev. Pfarramt Auggen  2589
Kath. Pfarramt Müllheim  181400
Sozialstation Markgräflerland 07631-17 77 28 (AB)
Pflegestützpunkt Bad Krozingen
Grabenstr. 2, pflegestuetzpunkt@lkbh.de,  0761 2187 2971 

/ 2972 / 2973 / 2974 
DRK Häuslicher Pflegedienst 07631 - 1805-32
Seniorenbüro Auggen   07631 - 2371 
Caritas – Integrationsmanagement für Auggen  
Mohammad Alsahhar  +49 (0)761 8965-428

Gemeindeverwaltung
Öffnungszeiten
Montag - Freitag: 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch: 14.00 - 18.00 Uhr

Herr Waldkirch buergermeister@auggen.de 3677-22
Frau Adler-Ley einwohnermeldeamt@auggen.de 3677-15
Frau Gehrmann touristik@auggen.de 3677-21
Frau Seemann gemeindekasse@auggen.de            3677-17
Frau Muser         gemeindekasse@auggen.de    3677-12
Herr Fante rechnungsamt@auggen.de 3677-11
Frau Diringer-Hunger standesamt@auggen.de  3677-16
Herr Sum bauamt@auggen.de  3677-28
Herr Ehret hauptamt@auggen.de 3677-23
Frau Wohlfahrt sekretariat@auggen.de 3677-32
Frau Müller friedhofsamt@auggen.de  3677-27
Bauhof bauhof@auggen.de 0170 5244146
Sonnberghalle  9318458
Fax-Nr. Rathaus  3677-44

IMPRESSUM
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Die jeweilige Kirche bzw. der/die Vorsitzende des jeweiligen Vereins
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Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG, Meßkircher Straße 45,  78333 Stockach, Tel. 07771 
9317-11; E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de, www.primo-stockach.de

Informationen zum Wasser:
Messung vom: 09.03.2026

Gesamthärte Auggen 8 °dH 

Die Härtegrade sind nach der EG Verordnung und § 9 Wasch- und Reinigungsmittel-
gesetz in folgende Bereiche unterteilt:
Härtebereich weich   0 bis 8,4 °dH entspricht 0 bis 1,5 mmol/l
Härtebereich mittel 8,4 bis 14 °dH entspricht 1,5 bis 2,5 mmol/l
Härtebereich hart  14 bis 28 °dH entspricht 2,5 mmol/l und mehr
Um entsprechende Beachtung, insbesondere beim Einsatz von Spül- und Waschmit-
tel, wird gebeten.

Es grüßt Sie herzlich Ihr Technikteam der Stadtwerke
Tel: 07631 936 08 77 (Mo. – Do. 9:00 - 12:30 Uhr)
technik@stadtwerke-ms.de, Fax 07631 93608 68

Haben Sie noch Fragen zu Ihrem Strom- und Gastarif?
Gerne beraten wir Sie hierzu in unserem Kundenbüro in Müllheim,
telefonisch (07631 93608-0) oder per E-Mail unter service@stadtwerke-ms.de
Unsere aktuellen Öffnungszeiten finden Sie auf unserer Homepage
www.stadtwerke-ms.de.
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Die nächste 
Gemeinderatssitzung

3. Gemeinderatssitzung
am Dienstag, den 17.03.2026 im Rathaussaal
19.30 Uhr  Öffentliche Sitzung

3.1 Bürgerfrageviertelstunde   
3.2 Freiwillige Feuerwehr Auggen

a.)  Beschaffung einer Netzersatzanlage im Außenbereich 
des Feuerwehrhauses (Auftragsvergabe)

b.)  Zustimmung zur Wahl des Kommandanten der 
 Freiwilligen Feuerwehr Auggen und Bestellung 
  durch Herrn Bürgermeister Waldkirch
c.)  Änderung der Feuerwehrentschädigungssatzung 

3.3 Neufassung der Satzung über die Reinigungs-, 
 Räum- und Streupflicht in Auggen
  (Räum- und Streupflichtsatzung)   
3.4 Gestaltung Haltepunkt Auggen
  Beauftragung des Planungsbüros mit den weiteren 
 Leistungsphasen 5-9   
3.5 Gewerbegebiet „Ob dem Bären“
  Vergabe der Arbeiten für die Sanierung von zwei Trocken-

mauern in Hach als Ausgleichsmaßnahme   
3.6 Bekanntmachungen Verschiedenes aus der 
 Verwaltung    
3.7 Sonstiges und Anfragen aus dem Gemeinderat 
3.8 Bekanntgabe der Beschlüsse der nichtöffentlichen 

Sitzung vom 24.02.2026

Ulli Waldkirch
Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen

Ergebnisse der Landtagswahl  
vom 08. März 2026 

Das Rathaus informiert

Hinweis – Brut- und Setzzeit
Derzeit ist Brut- und Setzzeit der Wildtiere. In dieser Zeit sind viele 
Jungtiere im Wald und auf den Wiesen besonders störanfällig.
Wir bitten daher alle Hundebesitzerinnen und Hundebesitzer, ihre 
Hunde im Wald und auf Wiesen unbedingt anzuleinen.
Leider sind in letzter Zeit bereits zwei Rehe durch einen Hund zu 
Tode gekommen.
Bitte nehmen Sie Rücksicht auf die Wildtiere. 

Liebe Bürgerinnen und Bürger
Eine Rentenantragsstellung auf dem Rathaus Auggen ist in der 
Zeit vom 25.02.2026 – 24.04.2026 nicht möglich.
Bei dringenden Fragen wenden Sie sich bitte direkt an die 
Deutsche Rentenversicherung Freiburg, Tel.: 0761/ 20 707 - 0 
oder einen Versichertenberater in der Nähe

Infos und Formulare / Online-Antrag finden Sie direkt auf der 
Homepage www.deutsche-rentenversicherung.de

Vielen Dank für Ihr Verständnis.
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Auggener Dunnschdig startet wieder
Wir eröffnen den Auggener Dunnschdig in diesem Jahr am Don-
nerstag, 02. April 2026. 
Die Gemeinde Auggen übernimmt von 18.00 -21.00 Uhr den Aus-
schank auf dem Rathausplatz.
 
Das kulinarische Angebot an diesem Abend übernimmt Don Ciccio. 
 
Mehr unter: www.auggen/tourismus-freizeit/Veranstaltungen

Mikrozensus 2026 startet 
In Deutschlands größter Haushaltebefragung werden im Jahr 2026 
im Südwesten 62.000 Haushalte zu ihren Lebensumständen befragt.
Im Rahmen des Mikrozensus werden seit dem 5. Januar 2026 wie-
der etwa 62.000 Haushalte durch das Statistische Landesamt Ba-
den-Württemberg befragt. Seit seiner Einführung im Jahr 1957 er-
fasst der Mikrozensus wesentliche Daten wie Bildungsabschlüsse, 
Erwerbstätigkeit und den Familienstand. Die erteilten Auskünfte der 
Haushalte sind die Grundlage für vielfältige Auswertungen, Analy-
sen und Meldungen zu den Lebensumständen der Menschen im 
Land. So wurde beispielsweise in der Pressemitteilung „Alleinleben-
de und Alleinerziehende besonders häufig von Armut gefährdet“ 
die Armutsgefährdung von Bevölkerungsgruppen thematisiert.

Neben jährlich wiederkehrenden Themen erfolgt auch die Abfrage 
wechselnder Inhalte. 2026 wird die Erhebung beispielsweise um Fra-
gen zur Wohnsituation der Menschen ergänzt. Der Mikrozensus lie-
fert somit auch Ergebnisse zu Fragen der Wohnkosten und der Bar-
rierefreiheit der Wohnsitze in Baden-Württemberg. Die Ergebnisse 
der Erhebung bilden die Grundlage für politische, wirtschaftliche 
und soziale Entscheidungen des Bundes und der Länder. Sie sind 
somit für die Gestaltung zukünftiger gesellschaftlicher Entwick-
lungen von großer Wichtigkeit. Ein weiterer Aspekt, der in diesem 
Zusammenhang von entscheidender Bedeutung ist, ist die für viele 
Themen europaweite Vergleichbarkeit dieser Daten. Die Ergebnisse 
des Mikrozensus sind nicht nur für Politik und Verwaltung von Rele-
vanz, sondern auch für die Öffentlichkeit und die Wissenschaft.

Um ein umfassendes Bild der Lebensrealitäten junger und älterer 
Menschen zu erhalten, ist die Teilnahme an der Befragung für alle 
Altersgruppen verpflichtend. Die Vertraulichkeit und der Schutz 
personenbezogener Daten sind fundamentale Prinzipien, die bei 

Rasende Roller – klare Regeln  
gelten auch für Euch
Trotz unserer wiederholten Hinweise besteht die Problematik 
weiterhin: Vor allem jugendliche Rollerfahrer fallen durch deut-
lich überhöhte Geschwindigkeit und das Missachten grund-
legender Verkehrsregeln auf. Besonders häufig erreichen uns 
Beschwerden aus der Hauptstraße, der Schmiedestraße und 
dem Weingärtle – allesamt Tempo-30-Bereiche mit besonde-
rem Schutzbedürfnis.
 
Gerade in diesen Zonen geht es nicht um „freie Fahrt“, sondern 
um Sicherheit. Tempo 30 ist keine Empfehlung, sondern eine 
verbindliche Höchstgeschwindigkeit. Wer hier deutlich schnel-
ler unterwegs ist, gefährdet andere und sich selbst. Bremswege 
werden unterschätzt, Reaktionszeiten überschätzt. Ein unvor-
hergesehenes Hindernis – ein Kind, das zwischen parkenden 
Autos die Straße betritt, ein Radfahrer, ein abbiegendes Fahr-
zeug – lässt sich dann nicht mehr rechtzeitig beherrschen.
Besonders kritisch ist zudem das wiederholte Missachten der 
Rechts-vor-links-Regel. Diese gilt auch dann, wenn die Straße 
vermeintlich „kleiner“ wirkt oder man glaubt, freie Sicht zu 
haben. Wer Vorfahrtsregeln ignoriert, riskiert schwere Unfälle 
– und trägt im Zweifel die volle Verantwortung.
 
Eltern in der Pflicht
Wir richten uns ausdrücklich auch an Sie als Eltern. Bitte spre-
chen Sie mit Ihren Kindern über die Bedeutung von Verkehrs-
regeln und über die Konsequenzen von Regelverstößen. Kon-
trollieren Sie regelmäßig den technischen Zustand der Roller 
und achten Sie darauf, dass keine unzulässigen Veränderungen 
vorgenommen wurden. Manipulationen führen zum Erlöschen 
der Betriebserlaubnis und können im Schadensfall erhebliche 
rechtliche und finanzielle Folgen haben.
 
Verantwortung statt Nachsicht
Wir setzen weiterhin auf Einsicht und Verantwortungsbewusst-
sein. Gleichzeitig gilt: Sollte sich die Situation nicht verbessern, 
werden gezielte Kontrollen – insbesondere in den genannten 
Straßen und Tempo-30-Zonen – unumgänglich sein.
Verkehrssicherheit ist kein Verhandlungsthema. Wer am Stra-
ßenverkehr teilnimmt, muss sich an die Regeln halten – ohne 
Ausnahme.
 
Ordnungsamt Auggen

Kostenlose Informationsreihe
Das Regionalzentrum Freiburg lädt Sie zu folgender Informati-
onsveranstaltung ein:
 
Vorzeitige Altersrente - Auf was muss ich achten?
Donnerstag, den 23.04.2026, Beginn 16:15 Uhr
• Voraussetzungen
• Rente und Arbeiten
• Auswirkungen auf die Krankenversicherung

Der Vortrag ist kostenlos und findet im Regionalzentrum Frei-
burg, Heinrich-von-Stephan-Str. 3 in 79100 Freiburg statt.

Dauer bis zu 2 Stunden.

Eine Anmeldung per E-Mail an 
empfang_fr@drv-bw.de oder 
unter der Telefonnummer 0761-207070 ist erforderlich. 
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der Verarbeitung von Einzelangaben zwingend zu gewährleisten 
sind. Nach Eingang und Prüfung der Daten im Statistischen Landes-
amt erfolgt eine Anonymisierung. Dies bedeutet, dass es nicht mehr 
möglich ist, Rückschlüsse auf einzelne Personen zu ziehen.
Die Auswahl der Bezirke sowie der dort wohnenden Haushalte, aus 
denen die Stichprobe gebildet wird, erfolgt mithilfe eines mathe-
matischen Zufallsverfahrens. In der Regel werden die ausgewählten 
Bezirke über einen Zeitraum von maximal vier aufeinanderfolgen-
den Jahren befragt. Die Haushalte, die zum jeweiligen Zeitpunkt in 
den Bezirken wohnen, erhalten ein Anschreiben vom Statistischen 
Landesamt Baden-Württemberg mit der Aufforderung zur Teilnah-
me an der Befragung. Das Anschreiben enthält die Zugangsdaten 
für die Meldung über das Internet. Die Zugangsdaten sind erfor-
derlich, um sich auf der Website einzuloggen und die Meldung dort 
abzugeben. Es besteht alternativ zur Online-Meldung die Möglich-
keit, die Auskunftspflicht durch ein Telefoninterview mit den Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern des Statistischen Landesamtes oder 
das Ausfüllen eines Papierbogens zu erfüllen. Es genügt, wenn eine 
volljährige Person die Angaben für alle Haushaltsmitglieder abgibt.
 
Weitere Informationen
Neben dem Mikrozensus bieten auch die Laufenden Wirtschafts-
rechnungen (LWR) umfassende Daten zu den Themen Shopping 
und Konsum der privaten Haushalte. Die LWR sind eine freiwillige 
Haushaltebefragung, bei der teilnehmende Haushalte einen Monat 
lang ihre Einnahmen und Ausgaben dokumentieren. Um die Reprä-
sentativität für die Gesamtbevölkerung zu gewährleisten, werden 
insbesondere noch Haushalte gesucht, in denen der oder die Haupt-
verdienende selbstständig oder freiberuflich tätig ist sowie Mehrge-
nerationenhaushalte und Familien, in denen alle Kinder mindestens 
18 Jahre alt sind. Die Teilnahme ist digital per App oder klassisch auf 
Papier möglich. Als Dankeschön für die vollständige Teilnahme gibt 
es eine Geldprämie von 90 Euro. Weitere Informationen sowie das 
Teilnahmeformular sind online unter www.lwr.de verfügbar.

• Themenseite Mikrozensus-Sonderseite“
• Veröffentlichung: „Armutsgefährdung in Baden-Württemberg im 

Jahr 2024“
• Monatsheftbeitrag: „Fortschreitende Digitalisierung des Alltags“ 

9/2025
 
Kontakt
Pressestelle
Tel.: +49 711 641-2451
E-Mail: pressestelle@stala.bwl.de

Achtung, Aufkleber-Gefahr!  
Ein wichtiger Appell an Groß und Klein
In unserer Gemeinde gibt es viel zu entdecken, und oft sieht man an 
Straßenecken bunte Aufkleber auf Verkehrszeichen. Was vielleicht 
lustig oder wie eine Verschönerung aussieht, ist in Wirklichkeit ein 
großes Problem für unsere Sicherheit.
 
Ein Aufruf an unsere Kinder: Detektive im Straßenverkehr 
Stellt euch vor, ihr seid mit dem Fahrrad oder zu Fuß unterwegs und 
müsst eine Straße überqueren. Ihr verlasst euch darauf, dass die 
Schilder euch und den Autofahrern sagen, wer stoppen muss und 
wer fahren darf.
• Das Problem: Ein Aufkleber auf einem Stoppschild oder einem 

Zebrastreifen-Schild wirkt wie eine Maske. Wenn das Schild „ver-
kleidet“ ist, können Autofahrer es – besonders bei Regen oder 
Dunkelheit – nicht mehr rechtzeitig erkennen.

• Die Folge: Es entstehen gefährliche Situationen, weil wichtige Re-
geln plötzlich „unsichtbar“ werden.

• Eure Hilfe: Ein Verkehrszeichen ist kein Stickeralbum! Bitte helft 
mit, dass unsere Schilder sauber bleiben, damit ihr und eure 
Freunde sicher zur Schule und zum Spielplatz kommt.

Ein Wort an die Eltern: Vorbildfunktion und Aufklärung 
Liebe Eltern, bitte sprechen Sie mit Ihren Kindern über dieses 
Thema. Oft geschieht das Bekleben aus Unwissenheit oder dem 
Wunsch heraus, sich im öffentlichen Raum zu verewigen.
• Sicherheit geht vor: Erklären Sie Ihren Kindern, dass die speziel-

le Folie auf den Schildern das Licht der Scheinwerfer zurückwirft 
(Reflexion). Jeder Aufkleber zerstört diese lebenswichtige Funk-
tion.

• Gemeinsame Verantwortung: Ein beklebtes Schild ist kein „coo-
les Design“, sondern eine Sachbeschädigung, die im schlimmsten 
Fall zu Unfällen führen kann.

• Kostenfalle: Die Reinigung oder der Austausch eines Schildes kos-
tet die Gemeinde viel Geld – Geld, das wir viel lieber in unsere 
Spielplätze oder Schulen investieren würden.

Gemeinsam für ein sicheres Dorf 
Wir möchten, dass sich alle in unserem Ort wohl und sicher fühlen. 
Deshalb unsere herzliche Bitte:
Lassen Sie uns gemeinsam darauf achten, dass Verkehrszeichen das 
bleiben, was sie sind: Lebensrettende Wegweiser, keine Werbeflä-
chen
Wenn Sie oder eure Kinder sehen, dass jemand Schilder beklebt 
oder wenn euch ein völlig unleserliches Schild auffällt, gebt uns 
bitte im Rathaus Bescheid. So können wir schnell handeln, bevor 
etwas passiert.

Seniorenbüro Auggen e.V.

Liebe Senioren,
Unser nächster offener Seniorenstammtisch findet wieder regel-
mäßig am letzten Sonntag im Monat ab 12:00 Uhr im Restaurant 
Elfida statt.
Neue Teilnehmer sind jederzeit herzlich willkommen.
 
Das Team vom Seniorenbüro

Landratsamt

Sirenenprobe der stationären  
Sirenenanlagen in den Landkreisgemeinden – 
Samstag, 28.03.2026 um 10:00 Uhr
Sehr geehrte Damen und Herren,
Ereignisse, wie eine Störung der Infrastruktur (z. B. Trinkwasser, 
Stromausfall, etc.) oder die akute Gefahr im Rahmen eines Scha-
densereignisses, erfordern die Information bzw. Warnung der Be-
völkerung durch Mitteilung über Warn-Apps, Sirenensignale, oder 
bei besonderen Vorkommnissen über Durchsagen in Radio- und 
Fernsehprogrammen. Voraussetzung hierfür ist es, dass innerhalb 
der Bevölkerung die Warnprozesse und das erforderliche Wissen zu 
Warnungen wie z. B. die Bedeutung von Sirenensignalen bekannt 
sind.

Am Samstag, 28.03.2026 findet in der Zeit von 10:00 Uhr bis ca. 
10:15 Uhr die halbjährliche Sirenenprobe für die in den Gemeinden 
installierten und angeschlossenen Sirenen statt.
Technische Voraussetzung ist, dass die kommunale Sirenenanlage 
mit der einheitlichen Alarmierungsadresse für den landkreisweiten 
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Sirenenproberuf programmiert ist:
Framelage: 7
RIC:  0165919
Unteradresse A: Sienen LK alle Problealarm
Unteradresse B: Sirenen LK alle Feueralarm
Unteradresse C: Sirenen LK Bevölkerungsalarm 
  (Alle Warnungen/Radio einschalten)
Unteradresse D: Sirenen LK alle Entwarnung

Der Sirenenproberuf für die angeschlossenen stationären Sirenen-
anlagen in den Städten und Gemeinden, wird durch die Integrierte 
Leitstelle Freiburg – Breisgau Hochschwarzwald ausgelöst. Im Vor-
feld des Probealarms wird durch die Integrierte Leitstelle eine Mel-
dung über Beginn und Ende des Probealarmes über die Warn-App 
„NINA“ zentral für die Städte und Gemeinden im Landkreis gesteu-
ert.

Im Anschluss werden in der Zeit von 10:00 bis 10:15 Uhr folgende 
Sirenensignale ausgelöst:

Feueralarm: 1-minütiger Dauerton (2 x 12 Sek. unterbrochen)
Entwarnung: 1 Minute Dauerton

Bei dem landkreisweiten Sirenenprobealarm am 28. März handelt 
es sich um eine Erprobung der kommunalen Warngeräte. Aus die-
sem Grund werden im Rundfunk keine Durchsagen und auch keine 
Mitteilung auf mobilen Endgeräten per Cell Broadcast erfolgen.
Wir empfehlen Ihnen, die Bevölkerung über das Mitteilungsblatt, 
Homepage oder Social Media im Vorfeld der Sirenenprobe über die 
Durchführung der Sirenenprobe und über die Bedeutung der Sire-
nensignale (s. Merkblatt) zu informieren.

Bitte beachten Sie:
Die Sirenenproben finden zweimal jährlich statt: Ende März und im 
Rahmen des bundesweiten Warntages Mitte September. Damit wer-
den die Warngeräte auf ihre Funktionsfähigkeit überprüft und die 
Bevölkerung wird über die Bedeutung der Signale informiert.

Termin Durchführende Stelle

• Ende März sind die 
Signale „Feueralarm“ 
und „Entwarnung“ zu 
hören

• Kreisweite Erprobung der kom-
munalen Warnmittel durch die ILS 
Freiburg / Breisgau-Hochschwarz-
wald

• Kreisweite Meldung über Beginn 
und Ende des Probealarms via 
Warn-Apps

• Mitte September sind 
die Signale „Bevöl-
kerungswarnung / 
Rundfunkgeräte ein-
schalten“ und „Ent-
warnung“ zu hören

• Bundesweiter Warntag
• Auslösung aller Warnmittel, inkl. 

CellBroadcast, des modularen 
Warnsystemsdurch die „Nationale 
Warnzentrale“ im BBK 

• Zusätzliche kreisweite Auslösung 
der Sirenendurch die ILS Freiburg /  
Breisgau-Hochschwarzwald

Auf der Internetseite des Landkreises haben wir weitere Informatio-
nen über die Bedeutung und Hörproben von Sirenensignalen sowie 
Empfehlungen für die Bevölkerung zur privaten Notfallvorsorge zu-
sammengestellt. Diese Informationen können über folgenden Link 
abgerufen werden: www.lkbh.de/sirenenprobe

Vorabinformation: 
Der bundesweite Warntag wird in diesem Jahr am 10.09.2026 durch-
geführt. Hier informieren wir Sie nochmals gesondert.

Bei Rückfragen können Sie sich gerne an uns wenden.
gez. Johannes Moser

Ankündigung kostenlose und neutrale Pho-
tovoltaik-Beratungen im Markgräflerland
Möchten Sie sich von Energiepreissteigerungen abkoppeln? 
Sie wünschen sich mehr Preissicherheit? Oder möchten Sie 
einen Beitrag zum Klimaschutz leisten? Dann produzieren Sie 
Ihren Strom einfach selbst! Die Klimaagentur im Landkreis 
Breisgau-Hochschwarzwald – zusammen mit den Gemeinden 
im Markgräflerland – unterstützt Sie dabei.

Mitte März haben Interessierte die Möglichkeit, sich neutral 
und kostenlos über Photovoltaik zu informieren und eine indi-
viduelle Beratung in Anspruch zu nehmen.

Die Beratungen finden am Montag, dem 16.03., am Mitt-
woch, dem 18.03., und am Donnerstag, dem 19.03., im 
Rathaus Ballrechten-Dottingen statt. Sie stehen allen Ein-
wohnerinnen und Einwohnern des Markgräflerlandes offen 
und werden vom Photovoltaikberater der Klimaagentur 
Breisgau-Hochschwarzwald, Nils Stannik, durchgeführt.

Da nur eine begrenzte Zahl von Beratungen zur Verfügung steht, 
ist eine Anmeldung erforderlich (unter www.terminland.de/pv-lk-
bh oder www.lkbh.de/pv -> Einzelberatungen). Bitte beachten Sie, 
dass eine Anmeldung erst ab den 16.02. möglich ist.

Weitere Informationen zum Thema Photovoltaik sind bereits 
jetzt auf der Homepage des Landkreises unter 
www.lkbh.de/pv verfügbar.
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Landkreisweite  
Schadstoff-Sammlungen
Abgabe von Schadstoffen  
beim Schadstoffmobil
Die große, landkreisweite Schadstoffsammlung der ALB ist gestartet.
Es werden nur Sonderabfälle aus privaten Haushalten und aus an 
die öffentliche Müllabfuhr angeschlossenen Kleingewerbebetrie-
ben in haushaltsüblichen Mengen angenommen.
Die Abfälle sind in dicht verschlossenen und intakten Behältnissen 
anzuliefern. Wenn sich die Abfälle nicht mehr in der Originalverpa-
ckung befinden oder das Etikett nicht mehr lesbar ist, sind die Stof-
fe durch die Anliefernden möglichst genau zu beschreiben. Bitte 
Schadstoffe niemals außerhalb der Annahmezeiten abstellen, 
da hierdurch Gefahren für Kinder und Tiere entstehen können!

Folgende Schadstoffe werden beim Schadstoffmobil ange-
nommen
• Abbeiz- und Ablaugmittel
• Altmedikamente
• Altöl (max. 5 Liter)
• Akkus 
• Autobatterien 
• Batterien und Knopfzellen
• Brems- und Kühlflüssigkeit 
• Chemikalien organisch/anorganisch
• Dispersions-/Wandfarbe flüssig/pastös: Nur bis max. 5 Farbei-

mern mit insgesamt max. 75 Litern
• Desinfektionsmittel
• Farben und Lacke flüssig/pastös: (leere, pinselreine Farbeimer in 

den Gelben Sack)
• Feuerlöscher (max. 3 Stück)
• Fotochemikalien
• Getriebe- und Hydrauliköle 
• Holzschutzmittel 
• Klebstoffe
• Kondensatoren - PCB-haltig 
• Laugen 
• Leuchtstoffröhren/Energiesparlampen/ LED-Lampen
• Lithium-Ionen-Akkus, bitte Pole abkleben!
• Lösemittel 
• Metall- und Kunststoffbehälter mit anhaftenden Schadstoffen 
• ölverunreinigte Stoffe: Filter, Lappen, etc.
• Pflanzenschutzmittel 
• Quecksilberhaltige Produkte
• Reinigungsmittel
• Säuren 
• Schädlingsbekämpfungsmittel
• Spraydosen mit gefährlichen Resten 

Folgende Stoffe werden beim Schadstoffmobil NICHT ange-
nommen
• Aluminium- und magnesiumhaltige Stäube, Pulver oder Legierungen 
• CO2 Patronen: an den Handel zurückgeben 
• Dispersions-/Wandfarbe ausgetrocknet. Die trockenen Farbres-

te über das Restmüllgefäß entsorgen, die leeren Farbeimer über 
die Gelbe Tonne

• Infektiöse Abfälle: gebrauchte Injektionsnadeln und Kanülen in 
einem dicht verschlossenen Gefäß in den Restmüll geben 

• Katalysatoren: Rückgabe an Händler oder Hersteller 
• Lithium-Ionen-Akkus schwerer als 500 g, z.B. E-Bike-Akkus, Rück-

gabe an Handel oder Abgabe an den Regionalen Abfallzentren 
Breisgau und Hochschwarzwald.

• Pikrinsäure in fester Form oder ähnliche Explosivstoffe und Muni-
tion: abzugeben bei der örtlichen Polizeistelle nach vorheriger 
Absprache

• Radioaktive Abfälle

Hinweis:
Sie können Ihre Schadstoffe auch bei den Sammlungen in Nachbar-
gemeinden abgeben. Alle Termine finden Sie auf unseren Internet-

seiten. Falls Sie unsicher sind, ob ein Artikel zum Schadstoffmobil 
gehört oder nicht, erkundigen Sie sich bitte rechtzeitig bei uns.
 
Abfallberatung Tel.: 0761 2187-9707
E-Mail: alb@LKBH.de
Internet: www.lkbh.de/alb
 
Stand 02/2026

Entwicklungsprogramm  
Ländlicher Raum 2026 
Gemeinden aus dem Landkreis Breisgau-Hochschwarz-
wald erhalten umfangreiche Förderung für den ländli-
chen Raum
Das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbrau-
cherschutz Baden-Württemberg hat die Programmentschei-
dung für das Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) 
2026 bekannt gegeben. Der Landkreis Breisgau-Hochschwarz-
wald profitiert erneut erheblich: Für insgesamt 45 Projekte aus 
23 Gemeinden und Städte des Landkreises stehen in diesem 
Jahr mehr als 4,6 Millionen Euro (exakt: 4.636.085 Euro) an För-
dermitteln zur Verfügung. Mit dieser Summe kann ein Investiti-
onsvolumen von rund 27,4 Millionen Euro angestoßen werden.
Schwerpunkte der Förderung sind Schaffung und Modernisie-
rung von Wohnraum zur innerörtlichen Entwicklung. Für 2026 
sind in diesem Bereich unter anderem die Sanierung eines alten 
Schwarzwaldhauses mit Umnutzung einer stillgelegten Backstu-
be und eines leerstehenden Gästehauses zu Wohnungen. 
Auch die regionale Wirtschaft wird gestärkt. Zahlreiche kleine 
und mittlere Unternehmen (KMU) profitieren von der ELR-För-
derung. Die Mittel ermöglichen Investitionen in moderne, 
nachhaltige Betriebsgebäude und sichern zukunftsfähige 
Arbeitsplätze in der Region. Beispiele für geförderte Projekte 
in diesem Jahr sind der Neubau eines hochmodernen Lackier- 
und Karosseriebetriebes mit einer Kombination aus moderns-
ter Technik und ressourcenschonender Bauweise und der Um-
nutzung eines leerstehenden Ökonomiegebäudes in einen 
Betrieb, der Reparatur von Forst- und Baumaschinen bietet. 
Auch Gemeinschaftseinrichtungen, wie Bürgersäle oder kom-
munale Mehrfunktionshäuser profitieren in diesem Jahr von 
Fördermitteln. Beispiel hierfür ist ein Ersatzneubau einer Ge-
meinde, der multifunktional nutzbar sein soll, für Versammlun-
gen, Feste und sonstige Veranstaltungen.  
Ein besonderer Schwerpunkt des Programms liegt auf dem Ein-
satz klimafreundlicher Materialien. Rund die Hälfte der geplan-
ten Bauvorhaben setzen auf CO₂-speichernde Holzbauweise, 
die mit einem zusätzlichen Zuschuss belohnt wird. 
ELR-Schwerpunktgemeinden im Landkreis sind St. Märgen und 
Eisenbach, aus denen auch in diesem Jahr wieder Projekte mit 
Fördervorrang eingereicht werden konnten. 
Interessierte Gemeinden, Unternehmen und Privatpersonen 
können sich beim Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald, 
Fachbereich Wirtschaft und Klima, informieren und beraten 
lassen.
 
Infobox:
Mehr zum Thema gibt es im Internet unter www.lkbh.de/elr oder 
direkt telefonisch unter 0761 2187-5302 .
Nähere Informationen zum ELR finden sich auch auf der Internetseite 
des Ministeriums unter https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unse-
re-themen/laendlicher-raum/foerderung/elr/elr-aktuelles/

ENDE DES AMTLICHEN TEILS
Ende der amtlichen Bekanntmachungen und der Rubriken

„das Rathaus informiert“ und „Landratsamt“
Verantwortlich: Gemeinde Auggen/Bürgermeisteramt und das Landratsamt
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Brunwart-von-Augheim 
Grundschule

Volkshochschule 
Markgrä� erland

Volkshochschule Markgräflerland/ 
Jugendkunstschule Markgräflerland
Gerbergasse 8, 79379 Müllheim, Tel. 07631/16686
E-Mail: info@vhs-markgraeflerland.de, 
Internet: www.vhs-markgraeflerland.de
 
Instagram für Unternehmen - Grundlagen
Dienstag, 17.03.26, 17:00 - 20:00 Uhr, Müllheim
 
Philosophiegeschichte - Frieden und Gerechtigkeit?!
dienstags, ab 17.03.26, 17:45 - 19:15 Uhr, 6x, Müllheim
 
Pflastersteine aus Ton herstellen
Wir formen kleine Pflastersteine aus Ton, die nach der Farbgebung 
frostfest gebrannt werden.
Mittwoch, 18.03.26 + 22.04.26, 19:00 - 21:00 Uhr, Britzingen

Pastellkreiden-Streichelbilder - Eine Einführung in das Malen 
mit Pastellkreide
Samstag, 21.03.26, 10:15 - 14:30 Uhr, Müllheim
 
Smartphone leicht gemacht - Einsteigerkurs
Samstag, 21.03.26, 14:00 - 17:00 Uhr, Müllheim
 
Brauen Sie Ihr eigenes Bier
Samstag, 21.03.26, 19:00 - 21:00 Uhr
Sonntag, 22.03.26, 10:00 - 17:00 Uhr, Müllheim
 
Vortrag: „Natur vor der Haustür“ eine Bilderreise
in Kooperation mit dem NABU Nördliches Markgräflerland
Montag, 23.03.26, 18:30 - 20:00 Uhr, Müllheim
 
Weitere Informationen über Anmeldung, Terminen und Gebühren 
erhalten Sie auf unserer Homepage, per Mail oder telefonisch.

Kirchennachrichten

Evangelischer Gottesdienst
Wochenspruch
Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt
und erstirbt, bleibt es allein; 
wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht. (Joh 12,24)
 
Freitag, den 13.03.2026 
19.00 Uhr Andacht zum Weltgebetstag im Martin-Luther-Haus in 

Auggen 
 Thema: Nigeria: Kommt, bringt eure Last!
 
Sonntag, den 15.03.2026 (4. Sonntag der Passionszeit) 
09.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe in der Prälat-Hebel-Kirche in 

Schliengen mit Pfarrerin Bettina von Kienle
10.15 Uhr Gottesdienst im Martin-Luther-Haus in Auggen mit 

Pfarrerin Bettina von Kienle
 
Montag, den 16.03.2026 
16.00 Uhr Trauercafé in der Prälat-Hebel-Kirche in Schliengen 
 
Dienstag, den 17.03.2026 
16.00 Uhr Gottesdienst im Haus am Sonnenstück in Schliengen 

mit Pfarrerin Bettina von Kienle
 
FEIER!ABEND Mahl – Nahrung für Körper, Geist und Seele
Herzliche Einladung zum nächsten FEIER!ABEND Mahl am Freitag, 
den 13. März um 19:30 Uhr im Pfarrsaal der kath. Kirchengemein-
de Schliengen. Jonas Büchin aus Schliengen wird mit folgendem 
Thema beleuchten: Eine gefährliche Religion? - Christenverfol-
gung früher und heute
Treffpunkt ist ab 19 Uhr im Pfarrsaal der kath. Kirchengemeinde Schli-
engen, Freiburger Straße 4, um allen ein stressfreies Ankommen zu er-
möglichen. Bitte bringen Sie Teller, Besteck und Gläser mit. Mitgebrach-
tes Essen kann ab 18:30 Uhr im Pfarrsaal abgegeben werden.
Weitere Infos finden Sie unter: www.feierabendmahl.de

Liebe Senioren! 
Am Dienstag, den 17. März treffen wir uns zu einer gemütli-
chen Kaffeerunde im Martin Luther Haus
Beginn: 14.30 Uhr  
Junge Senioren sind auch herzlich eingeladen. Wir freuen uns 
auf Euer zahlreiches Erscheinen! 
Euer Senioren Treff Team, Gerti Ulla und Gerda



Mitteilungsblatt der Gemeinde Auggen Freitag, 13. März 2026 | 9

Vortrag in der Kreuzkirche
In der gut besuchten Auggener Kreuzkirche hat Dr. Ulrich Schumann 
(Foto) von der Friedrich-Weinbrenner-Gesellschaft Karlsruhe (www.
wbge.de) einen lebhaften und hochinteressanten Vortrag über 
Friedrich Weinbrenner im Allgemeinen und die Auggener Kreuzkir-
che im Speziellen gehalten. Das Publikum zeigte sich vom Fachwis-
sen des Experten beeindruckt, zeigte sich wissensdurstig und stellte 
zahlreiche Fragen. Ein erster Entwurf für die Kirche wurde bereits 
1827 erstellt, eingeweiht wurde die neue Kirche im September 1835. 
Die Wiederherstellung nach Zerstörungen im Zweiten Weltkrieg er-
folgte in den 1950er Jahren. Als eigentlicher Architekt der Kirche gilt 
Friedrich Frinz, ein Schüler Weinbrenners.

www.kreuzkirche-auggen.de

Katholischer Gottesdienst
Donnerstag, 12. März
17:00 Uhr  Badenweiler Rosenkranzgebet, 
 anschl. stille Anbetung

Freitag, 13. März
17:45 Uhr  Müllheim Rosenkranzgebet für Familien und Kranke
18:30 Uhr  Müllheim Eucharistiefeier (Pfarrer i.R. Kreutler)
19:00 Uhr  Badenweiler Bußgottesdienst für die Firmanden

Samstag, 14. März
18:30 Uhr  Badenweiler Eucharistiefeier (Pfarrer i.R. Kreutler)

Sonntag, 15. März
11:00 Uhr  Müllheim Eucharistiefeier (Kooperator Dr. Huber)
18:00 Uhr  Müllheim Eucharistische Anbetung

Dienstag, 17. März
18:30 Uhr  Badenweiler Eucharistiefeier (Pfarrer Maurer)

Mittwoch, 18. März
10:30 Uhr  Müllheim Elisabethenheim Begegnungsraum: 
 Wortgottesfeier (Pfarrer Maier)
19:00 Uhr  Müllheim Feierabendgebet (A. Böck)

Vereinsnachrichten

Arbeitskreis - 
Heimatp� ege Auggen e.V.

Generalversammlung
Unsere Generalversammlung fi ndet am Montag, den 30.März 
2026, im Gasthaus zur „Sonne“ um 19.30 Uhr statt.
Mitglieder und Freunde des Vereins sind dazu herzlich einge-
laden. Bei dieser Gelegenheit lassen wir das vergangene Ver-
einsjahr Revue passieren.
Persönliche Einladungen erfolgen nicht.

Ihr Arbeitskreis Heimatpfl ege Auggen e.V.

DRK Ortsverein

Rotkreuz-Café am 17. März 
Der DRK-Kreisverband Müllheim lädt am Dienstag, 17. März, um 
14.30 Uhr zum Rotkreuz-Café im Rotkreuzhaus Müllheim ein. Beim 
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Rotkreuz-Café können alle, die sich zu einem gemütlichen Plausch 
bei Kaffee und Kuchen treffen möchten und Geselligkeit und soziale 
Kontakte suchen, sowie Freunde von Brett- und Kartenspielen auf 
ihre Kosten kommen. Die Bewirtung erfolgt auf Spendenbasis. Kon-
takt: servicestelle@drk-muellheim.de oder 07631/1805-0 (DRK-Ser-
vicezentrale)

Fußball-Club Auggen e.V.

Ergebnisse 
FC Auggen U11 - SG Neuenburg U10 (Testspiel)  11 : 6
Staufener SC U15 - SG Neuenburg U14   7 : 0
SV Breisach U12 - FC Auggen U13   4 : 8
SG Neuenburg U15 - ESV Freiburg U15   5 : 3
Tore: Leon Kartun 4, Muhammed Güleroglu
SF Eintracht Freiburg U16 - SG Neuenburg U17   6 : 0
SC Pfullendorf 1 - FC Auggen 1   0 : 1
Tor: Marco Anlicker
SG Auggen U18 - SG Grißheim U19   1 : 7
Tor: Nils Fuchs
 
Vorschau 
Samstag, 14.03.2026 
10.30 Uhr: SG Staufen U15 - SG Neuenburg U15
12.00 Uhr: FC Auggen U13 - SpVgg. Ehrenkirchen U12
13.00 Uhr: SG Neuenburg U17 - SpVgg. Buggingen-Seefelden U17
14.00 Uhr: SG Neuenburg U14 - PSV Freiburg U14
15.00 Uhr: SV Ballrechten-Dottingen U19 - SG Auggen U19
 
Sonntag, 15.03.2026 
15.00 Uhr: SV Tunsel 1 - FC Auggen U23
15.00 Uhr: FC Auggen - SF Elzach-Yach 1
 
Mittwoch, 18.03.2026 
19.00 Uhr: SG Tuniberg-Süd U19 - SG Auggen U18
19.15 Uhr: SG Auggen U19 - SG Biengen U19
 

Gewerbeverein Auggen e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
des Gewerbeverein Auggen e.V.
Am Mittwoch, 25. März 2026, 18.30 Uhr
Finanzkanzlei Südbaden, B3 1, Auggen

Tagesordnung:
1.  Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden und Feststellung der Be-

schlussfähigkeit
2.  Tätigkeitsbericht des 1. Vorsitzenden
3.  Bericht der Schatzmeisterin
4.  Bericht des Kassenprüfers
5.  Entlastung der Vorstandschaft
6.  Neuwahlen:

•  1. Vorstand
•  Schatzmeister/in

7.  Verschiedenes

Wir bitten darum, Anträge zur Tagesordnung schriftlich beim 1. Vor-
stand Daniel Al-Hasani unter folgender E-Mail-Adresse: 
d.alhasani@ds-etechnik.de einzureichen.

Wir laden alle Mitglieder des Gewerbevereins, alle Vereinsvorstände 
der Auggener Vereine, alle Gemeinderäte und Gemeinderätinnen, 
sowie alle weiteren Interessierten herzlich ein und freuen uns auf 
Euer Kommen!

i.A.
Katja Reinecker
Schriftführerin

Wanderung des Schwarzwaldvereins Bad Bellingen „Rund 
um den Sandelkopf bei Kandern“ am Sonntag, 22.03.2026
Die Wanderung startet um 10 Uhr am Wanderparkplatz 
Roter Rain bei Kandern.
Es handelt sich um eine mittelschwere Wanderung.
Wanderschuhe und Wanderstöcke werden empfohlen!
 
Die Länge der Wanderung beträgt ca. 11 km, dabei geht es in 
unterschiedlichen Abschnitten insgesamt ca. 380 m rauf und 
auch 380 m wieder runter.
Die Gehzeit beträgt ca. 3,5 Stunden. In der Mitte der Wande-
rung machen wir eine Vesperpause. Nach der Wanderung be-
steht die Möglichkeit zur Einkehr in Kandern.
 
Anmeldung bis Donnerstag, 19.03.26, insbesondere 
wegen der Einkehr.
 
Wanderführer: Ulrike und Günter Schröder, 
Tel.: 07626/60330
 
Nichtmitglieder des Schwarzwaldvereins bezahlen eine Teil-
nahmegebühr von 5 Euro.
 
Weitere Informationen unter 
www.schwarzwaldverein-bad-bellingen.de

Winzerkeller Auggener Schäf

Young & Fresh 
Jungweinprobe im  
Winzerkeller Auggener Schäf 
Sind Sie neugierig auf den neuen Jahrgang 
2025?

Dann nutzen Sie die Gelegenheit, exklusiv die Newcomer des Jahres 
im Winzerkeller Auggener Schäf zu verkosten. 
Die Witterungsbedingungen im Herbst sorgten für sehr fruchtbe-
tonte, angenehm schlanke Weine mit einer feinen Fruchtsäure. Eine 
große Zahl an jungen 2025er Weinen ist bereits in die Flasche gefüllt 
oder wartet darauf frisch aus dem Tank verkostet zu werden. 
Gelegenheit hierzu bietet der Auggener Winzerkeller am Donners-
tag, 26.03.2026 ab 17.00 Uhr. Der Eintritt von 10,- € beinhaltet neben 
den Weinen einen Willkommens-Drink und die Verkostung der 
Jungweine. 
Anmeldung nicht erforderlich.

ENDE DES REDAKTIONELLEN TEILS
Verantwortlich für die Kirchen- & Vereinsmeldungen:

Die jeweiligen Kirche, bzw. der/die Vorsitzende  
des jeweiligen Vereins

Verantwortlich für die Fraktionsmitteilungen:
Die jeweilige Fraktion, bzw. der/die Vorsitzende  

der jeweiligen Fraktion
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BEDINGUNGEN DER AKTION:
•	 Es gelten unsere AGB 

(siehe www.primo-stockach.de)  
und die aktuelle Preisliste für  
Gewerbetreibende und Werbeagenturen.

•	 Anzeigenvorlagen 
(Druckunterlagen): Bitte bis donnerstags,  
9 Uhr der Vorwoche einreichen.

•	 Zahlungsmethoden: Nur mit erteilter  
Abbuchungserlaubnis. Andere Zahlungs- 
methoden sind ausgeschlossen.

•	 Bestehende Vereinbarungen:  
Rabatt-, Abschluss- und Skontovereinbarungen 
mit unserem Verlag sind für diese Aktion außer 
Kraft gesetzt. Das mm-Volumen wird jedoch 
Ihrem Abschluss gutgeschrieben.

•	 Farbzuschläge: Nicht rabattierfähig.

•	 Aktionszeitraum: Alle Anzeigen müssen 
innerhalb des Aktionszeitraums geschaltet 
werden.

•	 Aktionscode: Bitte geben Sie bei der  
Anzeigenbestellung den Code P-2026-02 
an.

WIR 
SCHENKEN 

IHNEN

10 % Ostern  kommt schneller  als man denkt... 

Nutzen Sie die Osterzeit, um sichtbar zu werden und Ihre Botschaft gezielt in der 
Region zu platzieren. Mit unserer Osteraktion sichern Sie sich 10 % Rabatt auf  
Ihre Ostergrüße und Osterangebote.

Ihre Vorteile auf einen Blick:
•	 10 % Rabatt auf Ihre Osteranzeige
•	 Hohe Aufmerksamkeit rund um die Osterzeit
•	 Perfekter Zeitpunkt für saisonale Angebote & Grüße
•	 Gilt für alle Anzeigenformate im Aktionszeitraum

So einfach funktioniert’s:
1.	 Anzeigen im Zeitraum KW 13 und KW 14 

(23.03. – 05.04.2026) buchen.
2.	 10 % Rabatt automatisch sichern.
3.	 Aktionscode bei der Buchung angeben

  Sie haben Fragen oder wünschen eine individuelle Beratung?  
Wir sind jederzeit für Sie da – gemeinsam sorgen wir für einen erfolgreichen Start ins neue Jahr!



WIR SUCHEN: 
freundliche, flexible  

Servicekräfte (m/w/d) und

 Küchenhilfe (m/w/d)
Ab Anfang April bis Ende Juni. September & Oktober.  
Arbeitszeit nach Vereinbarung. 

Weingut und Straußwirtschaft Berner
Berner Hof 1, Mauchen, Tel. 07635/ 1440

Naturnahes Ferienhaus, ideal für Familien, zum Verkauf 
Verkauf einer Doppelhaushälfte im idyllischen Todtmoos- 

Prestenberg (Fichtenweg), Preis 125.000,- € VHB, ab sofort.
Kontakt: isawerner@gmx.de oder 0176 208 408 05



Lokal • Regional • Genial
Die Adresse in Ihrer Region

SONDERSEITEN SPECIAL IN BADENWEILER  AUGGEN  SCHLIENGEN  NEUENBURG  MÜLLHEIM

LOKAL  ·  REGIONAL  ·  GENIAL KW 11

Lokal • Regional • Genial
Die Adresse in Ihrer Region

Nächste Sonderseite in KW 25
Anzeigenschluss für KW 25 am Di., 09.06.2026 um 12 Uhr

0 77 71 93 17-11 0 77 71 93 17-40 anzeigen@primo-stockach.de www.primo-stockach.de
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STARKES DUO. 
AUS EINS MACH ZWEI
Erleben SIe das maximale Lesevergnügen mit minimalen Aufwand. 
Ihr innovatives Heimatblatt wartet bereits auf Sie. 
Erleben SIe das maximale Lesevergnügen mit minimalen Aufwand. 

Gemeinschaftswerbung macht erfolgreich!

PERFEKTER AUSBLICK 
FÜR IHRE WERBUNG!
Wir beraten Sie gerne persönlich.

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
 07771 9317-11     anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de



Für unsere moderne, qualitätsorientierte Zahnarztpraxis suchen 
wir eine

Zahnmedizinische Fachangestellte (m/w/d)
zur Verstärkung unseres Teams. 

Wir bieten einen Arbeitsplatz mit Perspektive und Wertschätzung: 

Ü  Anerkennung von Einsatz und Fachkompetenz 
auch auf Gehaltsebene 

Ü Flexible Arbeitszeitmodelle 
Ü  Ein engagiertes, kollegiales Team mit gutem  

Zusammenhalt und tollen Teamevents 
Ü  Moderne Ausstattung und strukturierte Abläufe 
Ü Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 

Eine kurze Bewerbung genügt, wir freuen uns auf ein  
persönliches Kennenlernen.

zahnarztpraxishug@gmail.com


